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7llk>0tt, 1878. 20. öps-ü.

cZîîs'vl^â^i» îm Nevelspatter" stnd bei der großen Verbrettung des Glattes von nm so sicherem Erfolg, als dieselben se eine ganze Woche ausliegen nnd beachtet werden^Zlll^t-Ul-t. Znserataufträge stnd einzusenden an die Annoncen-tzrpeoition von Mrell Füßli oì Co., Marktgasse 14 Zürich. H>rcis pro Zeile 30 Zip.; bei Wiederholungen
wird großer Ztavatt bewilligt. Auskunft üver alte in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgettkich ertiMt.

Auflösung
des Preis-Räthsels in Nummer 14 des Ncbelspalter".

Auflösungen sind nns übcr 6M zugekommen nnd schon Samstag?
srüh, als dcr Nebelspaller noch in dcn Armen des Gottes Morpheus tag,
zeigte sich bereits cine recht lebhafte Nachfrage für dic ausgesetzten Fr. IM.
Allein wir konnten Denjenigen, welche die Fr. IM beanspruchten, leider
den Preis nicht ausbezahlen^ da ihre Lösung nicht vollständig richtig
mar, dcnn, wäre sie ganz richtig gewesen, Hütten sie, wic ^/m der cin-
gclanfcnen Lösungen, wohl auf jeden Preis verzichtet. Statt jeder wettern
Anscinmidcrsetzung geben wir »achstehend einige dcr pikantesten Anschriften
und bedauern bloß, daß uns dcr Raum nicht eine größere Anzahl zn
veröffentlichen erlaubt. Wir führen ain

In Jhecn lichten Näthsctstrophen.
Fand ich den Leo und das Oel;
Den Preis, dcn Sic dasür versprochen,
Den hol' statt mir dcr Daniel.
Obschon die Lösung richtig war.
Find ich sie nicht in einem Jahr!"

Was mich anbctlifft, warn, mir ein Dntzend Buchsen Sardinen i»
Oel lieber als Leo in Oel."

Die Auflösung Ihres hentigen Preisräthscls habc ich gefunden; da
sie abcr leider in einem Jahr" nicht steckt, so verzichte ich auf dcn
ausgesetzten Preis nnd ersuche Sie, denselben dein Papst Leo als
Peterspsennig zn schicken als linderndes Oel fllr die Wnnden, die ihm dcr
Nebelspaller schlügt."

Nicht in Tagen, nicht i» Iahren
Kann man finden und ersahren
Deines Räthsels leichten Sinn.

Wo siir Antonclli's Sünde»
Kläger fich und Richter finden,
Bist Du näher schon dabei.

Nicht in Tibers jchtamm'gc» Gründen.
Vatikan ist cr zu finden.

Dort, Nebelspaller, suche ihn.

Nicht in Wagen, nicht iu Kutschen,
Auf den Knieen follst Du rutschen
Zum heil'gen Vater Leo hi»!

Denn Du steckst so arg in Sünden,
Dafj Du schwerlich wohi wirst finde»
Absolution in Rom.

Denn es schreie» Weh und Zeter
Uus're theure» Bnndesväter
Neber Dein verf Muul,

Nnd cs wünsche» alle Pfasfcu
Dich mit Deinen scharfen Waffen
In den tiefsten Höllenschlund.

Doch nur zu! fahr' mnthig weiter,
Bist ein wack'rer, guter Streiter
Für das Gute allerorts.

Schneidet scharf auch ost das Messer,
Dringt es ja nur um so besser

In das böse, faule Fleisch.

Doch genug, ich will setzt schließe».
Will nicht l>el iu's Feuer gieße»,
Denu cs brennt ost heiß genug.

Doch sür atl' die srohcn Stunde».
Die durch Dich ich schon gefunden,
Sag' ich herzlich meine» Dank.

Nicht in Worte», »cin in Zuhicu
Will ich die Geiühle male»,
Nnd ich zahl' Dir sofort blank:

Zweimal hundert Schweizersrantc».
Zahlbar durch Luzeruer-Bankeu,
Weun daS Folgende geschieht :

Wenn Papst Leo dcr Dreizehnte

Huidvoll Dir deu Segcu schickt;

Wcnn cin hoher Lnndcsvater

Ohne Angst Dcin Blatt erblickt ;

Weun der Pater seinem Beichtkind

Zur b'rbauuug Dich Z'tirt;
Weun der tose Ncbelspalter
Einmal seincu Witz verliert!"

Ihr Preis-Räthsel: Leo - Oel! - Loci habcn Sic sich gedacht."

Auf die ausgesetzte Prämie von Fr. IM will ich ein Jahr verzichten,
dagegen bitte mir dieselben, resp, die ,ì IM in Zw-ocl--f Monaten
einzusenden."

Auflösung
der räthselhaften Inschrift in voriger Nnmmcr.'

Die git a liistigi dic bis in ein a Jahr Zehnt.

Auskunft wird unentgeltlich ertheilt von der Annoncen-EM-
dition von Grell Küßti 6 Ko. in Zürich, Marktgasse 14.

Bei Nachfragen beliebe man die fettgedruckte Nummer des

Inserates anzugeben.

êîîî spicchender zweit« Zimmerkellner

Frantirle Offerten mit Abschrift der Zeugnisse
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»«>.« Kohr.
"

sSSl

Äntrilt i, àr^Id.^ Mai. InhreSstcUe.
^

^11
NN« teininv âv «lin» Iii?,

^iplil '"wsohienc Kellner, Portiers
S»î^l »nd Zimmermädchen, suchen

,v.»niti> «a, Kammermädchen. sL70

^llll? ,àjch> Stelle als Kellnerin nach

ê^êsllchî jm,c>', wnlUA'nlcr". beider

IN Xiüton von I, s, 10 Ul><l 20 îZclioâ, à 200, IZS, 75 I>k. oxoi. bei àiàno von IN
Scdock >!>0 I-t'. IM I>5. 70 k>k, inlll. Veepàun-5, lt. ÜH»»r« «llrkvn in dest,>e
Vanre, à Untier S.S» AK. >'s Ruiner mit!, «k. - -ìltv» ?i«I>«II>ii»!«ei It«r.Kl»n»t«vi» in >-l I,iterNnsot>o n l «lk. exet. Veepnekunx balte bestenâ einproliienun,! vt>rsen^><> prompt xe-zen kinniinalime. sgâ:!

1?ng.Ie am «Mü. r. VLI^IIà^k.

Z bereitet kür eins Zanüv Saison, in eisn Konnten IVlai innl ^uni,
H ^vo llio Aesammte vtlan?.enwelt in lleii trisvliesten unel kiästixstoil
ê Salt. Zotroten, au» elem xwar »usolteinbaren oder tleiinoeli kiistliellen
K VkAst-z.bll >It>, lu i i lit Iii ii Lpit^wSj-rvricn - ?tlan?!e, sielierss,
A über allô ^vsit'vl erlmbsves, >>em Verllerben uielit ausKesetütss,
ê compétent Zepriitt null AvnelimiAtes Nittel go^oir Lrrist, Hàls
: unà I.un>?enleiàen, Lrononig-Iversonleirnunx, Husten,
A lLg.ts.rrn etc. eto.
D » vis Resultats sinà ûbsrrs.êi)bs»à. W>
H Nit Llobrauelisanwei-zunZ à. I^Iaoon 1, 2 uml 3 t?r. in /iirioli
L bei Herrn ^potbeksr ^l. K. Xero?; Lasel i» lier St. I<llisî>betben-
K ^potlielco, St. iZàn IZ il. Horn, riieaterplà 12; ^Inin Ivrebssr
K Loilleur; OIten Krouen- ^potlielev uml in <Isr l'sbiill ^sgg

gàlill, wmimll Ml W MàU Mm)

lQtsriig.tioiis.Iss

u. teeiin. kurean

.s. Liuitllt
& lìì. v. àivioeki,

e»-5 S L ^. ^

e? ^ r: îz L ^
^ °- Z L x ^
^ D .-L ^ ^ Z

lf. 98l8e0 -I^ett-Iiìii'inKk,

O. Löttelier, <Z--tr!Z, Insi I küxeo.

Echte öriefmarkm
Preisliste xràtis unâ rrànoo

Joli, iàcirs >n Dîrcme» sZS7

l >:rr rn1<i»t :ir i Iî
von Spezialist I»«pp in llelck« (Holst.)

Enipsohlen von Professor 0e. Koch,
ve. Theobald Werner, Ärzt Hei»,
vr. Heß, Pros. O. Betilich u. v. A.

ObigeS Buch, welches selbst dcm
an langjähriger gestörter Verdauung

Einsendung von^ SV Kts. iranco
zu beziehen durch die O. H'. Hleis»
««1'sche Buchhandlung iHauptdebit)
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